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Wer wir sind

Der Internationale Bund (IB) ist mit mehr als 14.000 
Mitarbeitenden einer der großen Dienstleister in der 
Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland. 
Er unterstützt Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren dabei, ein selbstverantwortetes Leben zu führen 
– unabhängig von ihrer Herkunft, Religion oder Weltan-
schauung. Sein Leitsatz »Menschsein stärken« ist für die 
Mitarbeiter*innen Motivation und Orientierung.

Die IB West gGmbH des Internationalen Bundes ist in den 
Bundesländern NRW, Niedersachsen und Bremen tätig. 
Die Unternehmensschwerpunkte sind soziale Dienst-
leistungen im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe, der 
Familien- und Migrationsarbeit für Menschen aller Alters-
gruppen sowie Maßnahmen und Projekte der berufl ichen 
Aus- und Weiterbildung für Jugendliche und Erwachsene.

Unsere Arbeit ist gemeinnützig und förderungs-
würdig anerkannt, Spenden und Förderbeiträge 
sind steuerabzugsfähig.

Spendenkonto:

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 86 3702 0500 0001 3851 02
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck:
»Spende für Soziale Trainingskurse/Osnabrück«

Member

Unsere Lehrgänge sind gemäß Anerkennungs- und Zulassungsverordnung – 
Weiterbildung – (AZAV) durch  zertifi ziert. Mit unserem Qua-
litätsmanagementsystem, das sich am Modell der European Foundation 
for Quality Management (EFQM) orientiert, werden wir den wachsenden 
Qualitätsanforderungen unserer Kunden und Partner gerecht.
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Soziale 
Trainingskurse



Was brauchen Jugendliche,  
umnicht wieder straffällig  
zu werden? 
Die Erfahrung zeigt, dass erzieherische Maßnahmen 
wirkungsvoller sind als Strafen. Der IB bietet Soziale 
Trainingskurse für straffällig gewordene Jugendliche 
aus dem Landkreis Osnabrück an.
Mit verschiedensten Inhalten sollen die Jugendlichen 
gefordert, angeleitet und unterstützt werden. Im 
respektvollen Umgang miteinander entwickeln und 
üben die Jugendlichen in der Gruppe neue Einstel-
lungen und Verhaltensweisen.

Die Teilnehmer*innen 
Jugendliche und junge Erwachsene Mädchen und Jun-
gen von 14 bis 21 Jahren, die Unterstützung brauchen, 
weil sie

  straffällig wurden
  ihre Probleme nicht mehr allein lösen können
  �nach neuen Wegen für ihr zukünftiges Leben  
suchen wollen

werden in einer überschaubaren Gruppe für eine indi-
viduell abgestimmte Zeit betreut.

Der Zugang 
Die Teilnehmer*innen werden durch den Fachdienst 
Jugend des Landkreises Osnabrück vermittelt:

  nach § 29 SGB VIII
  �von Jugendrichtern und Staatsanwälten im Rahmen 
einer strafrechtlichen Verfolgung nach §§ 10, 45, 47 
JGG (Jugendgerichtsgesetz)

Die Gruppenarbeit wird von Fachkräften des IBs im 
Auftrage des Landkreises Osnabrück durchgeführt.

Die Ziele 
Die Jugendlichen bekommen Anregungen um ihre 
eigenen Entscheidungen bewusster treffen und um-
setzen zu können. Sie sollen Verbindungen zwischen 
ihrem Verhalten und Reaktionen ihrer Umgebung 
erkennen lernen.
Unsere Teilnehmer*innen werden unterstützt, ein 
Selbstwertgefühl zu entwickeln, das nicht zu Lasten 
anderer geht. Informationen und Erlebnisse sollen 
die eigene Meinungsbildung unterstützen. Sie lernen 
aktive und kreative Freizeitgestaltung kennen.

Die Gruppe 
Die Gruppenarbeit hat folgenden Rahmen:

  �wöchentliche Gruppentreffen mit gemeinsamer 
Mahlzeit,

  �thematischer Arbeit und Freizeitgestaltung
  �mehrtägige Gruppenfahrten
  �ganztägige Aktivitäten an Wochenenden
  �Einzelgespräche

werden in einer überschaubaren Gruppe für eine indi-
viduell abgestimmte Zeit betreut.

Thematische Arbeit 
Es gibt Informationen zu Themen, die Jugendliche 
betreffen und interessieren. Meinungen sollen ver-
treten werden, Auseinandersetzungen stattfinden. 
Dabei werden neue Wege zu erleben, zu bewerten 
und zu handeln gesucht und ausprobiert. Damit dies 
gelingt, werden Spaß und Vergnügen ausreichenden 
Raum haben.

Freizeitpädagogische Angebote 
Freizeit gemeinsam mit anderen Jugendlichen aktiv zu 
erleben:

  �Schwimmen, klettern, Billard spielen, bowlen, Ka-
nufahren, Eislaufen …

  �Gestalten, ausprobieren …
  �Und dabei Spaß erleben, Erfolge haben, Druck ablas-
sen können …

Freizeitpädagogische Angebote 
Neben der Gruppenarbeit werden die Teilnehmer*in-
nen einzeln betreut

  �Aufarbeiten von Gruppenprozessen
  �Aufgreifen schulischer und beruflicher Belange
  �Beratung und Unterstützung in Krisensituationen
  �Begleitung anstehende Gerichtsverfahren
  �Elterngespräche / Gespräche mit wichtigen Bezugs-
personen

Erfüllbare Wünsche der Teilnehmer*innen werden in 
die Betreuung einbezogen.

Mehr Infos zu unseren  
Angeboten unter: 
www.ib.de/angebot/5965


